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STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Leiter „International Affairs“ (Ref. VN017)
Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen (Ref. VN124)
Finanzhilfe-Sachbearbeiter (Ref. VN125)
Bedienstete auf Zeit (Fünfjahresverträge)

Das Gemeinsame Unternehmen SESAR hat drei Einstellungsverfahren für die Erstellung von drei Reservelisten für die Besetzung folgender Stellen eingeleitet:
„Leiter ‚International Affairs‘“ – Besoldungsgruppe AD 10
„Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen“– Besoldungsgruppe AD 9
„Finanzhilfe-Sachbearbeiter“ – Besoldungsgruppe AD 6

Dienstort ist Brüssel (Belgien), wo das Gemeinsame Unternehmen SESAR seinen Sitz hat; hier befindet sich der Ort der dienstlichen Verwendung.
1. EINLEITUNG
1.1. Das Programm SESAR
Das Forschungsprogramm für das Flugverkehrsmanagement im einheitlichen europäischen Luftraum („SESAR“), das den Technologie-Pfeiler der Initiative zur Schaffung des einheitlichen europäischen Luftraums bildet, dient der Modernisierung des Flugverkehrsmanagements („ATM“).

1.2. Das Gemeinsame Unternehmen SESAR
Für die sachgerechte Verwaltung dieses sehr umfangreichen und ambitionierten Programms wurde eine juristische Person nach dem Recht der Europäischen Union gegründet. Das Gemeinsame Unternehmen SESAR („SJU“) wurde errichtet durch die Verordnung (EG) Nr. 219/2007 des Rates vom 27. Februar 2007, geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1361/2008 des Rates (SJU‑Verordnung) und zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 721/2014 des Rates vom 16. Juni 2014.

Nähere Informationen zur Tätigkeit des Gemeinsamen Unternehmens SESAR sind abrufbar unter: http://www.sesarju.eu.
2. HAUPTAUFGABEN

2.1. Leiter „International Affairs“
Der Leiter „International Affairs“ ist dem Bereichsleiter „Strategy & External Affairs“ unterstellt und für den Aufbau und die Pflege der Beziehungen zu den einschlägigen Interessenträgern zuständig; er sorgt dafür, dass die technischen Ziele Europas auf dem Gebiet des Flugverkehrsmanagements (ATM) sorgfältig formuliert und erläutert und weltweit mit Nachdruck gefördert werden, wobei ein besonderer Schwerpunkt auf der transatlantischen Zusammenarbeit liegt. Unter der Verantwortung und Aufsicht des Bereichsleiters „Strategy & External Affairs“ übernimmt der Leiter „International Affairs“ folgende Aufgaben:
· Formulierung, Erläuterung und Förderung europäischer ATM‑Initiativen von SESAR in relevanten ICAO-Regionen; je nach Erfordernis beinhaltet diese Aufgabe auch den Aufbau bilateraler Beziehungen zu wichtigen Drittländern;
· Pflege der engen Arbeitsbeziehungen zur Europäischen Kommission und zu Eurocontrol in internationalen Angelegenheiten;
· Pflege der engen Arbeitsbeziehungen zur Federal Aviation Administration und Verwaltung der Koordinierungspläne zum SESAR-NEXTGEN-Anhang der Kooperationsvereinbarung zwischen der EU und den Vereinigten Staaten (EU-US MoC); je nach Erfordernis Teilnahme an Sitzungen, die im Rahmen der Anhänge zur EU-US MoC stattfinden, und umfassende Unterrichtung des SJU über die von beiden Organisationen vereinbarten Aktionspläne; 
· Teilnahme an den einschlägigen internationalen globalen Foren, u. a. der ICAO, an denen das SJU mitwirkt (Ausschüsse, Studiengruppen, Taskforces usw.), um die notwendige Unterstützung und das erforderliche Engagement des SJU als Partner einzubringen;
· Pflege der engen Arbeitsbeziehung zu den einschlägigen Bereichen der Delegation der Europäischen Union in den Vereinigten Staaten und bei der ICAO mit besonderem Schwerpunkt auf Fragen der Harmonisierung und Interoperabilität des ATM;
· Aufbau und Pflege enger Arbeitsbeziehungen zu den Sekretariaten der einschlägigen Branchenorganisationen, wie z. B. RTCA, Society of Automotive Engineers (SAE), ARINC, Flight Safety Foundation, internationalen und US-Luftfahrtorganisationen und ‑verbänden sowie anderen relevanten Akteuren des Luftfahrtsektors; Aufbau und Pflege enger Arbeitsbeziehungen zu den Vertretungen der Luftfahrtindustrie der EU in den Vereinigten Staaten; Pflege enger Kontakte zu dem für die Beteiligung am EUROCAE-Rat zuständigen SJU-Mitarbeiter zur Ausarbeitung und Verfolgung einer gemeinsamen politischen Strategie mit Nordamerika;
· Teilnahme an einschlägigen internationalen Foren und gegebenenfalls auch Wahrnehmung einer Sprecherfunktion für das SJU bei diese Foren;
· Pflege enger Arbeitsbeziehungen zu den einschlägigen Referaten des SJU allgemein und insbesondere zum Leiter der für die Beziehungen zu den Interessenträgern zuständigen Abteilung; 
· Übernahme weiterer Aufgaben entsprechend den Erfordernissen des SJU.

2.2. Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen
Der Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen („Koordinator“) ist verantwortlich für die Gesamtabwicklung der Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen des SJU im Rahmen von H2020. Unter der Verantwortung und Aufsicht des Bereichsleiters „Development & Delivery“ übernimmt der Koordinator folgende Aufgaben:
· Leitung und Beaufsichtigung der Gesamtplanung, Verwaltung und Überwachung von Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen sowie Bewertungen im Vorfeld von Projekten/Finanzhilfevereinbarungen, einschließlich:
· Wahrnehmung einer Vermittlungsfunktion zwischen den Finanzhilfe-Sachbearbeitern/Projektreferenten und den für die Unterstützung von H2020 zuständigen Dienststellen bei der Vorbereitung der Aufforderungen (H2020 GAP‑Phase) und während der gesamten Abwicklung der Aufforderungen. Anweisungen für die Gestaltung von SEP (Einreichung und Bewertung von Vorschlägen) und für GMSS (Verwaltung der Finanzhilfen) dürfen nur vom Koordinator selbst oder von Personen erteilt werden, die vom Koordinator hiermit beauftragt wurden;
· Definition des Passport für die Aufforderungen mit allen erforderlichen Einzelangaben (in CPS) und Bereitstellung weiterer Informationen zu den Aufforderungen zur Veröffentlichung in PP (mittels DTP);
· Ausarbeitung des Konzepts sowie Erprobung, Eröffnung, Überwachung der Einreichungen und Abschluss der Aufforderungen (SEP Submission und Koordinierungsinstrumentarium);
· Abwicklung der Bewertung der eingereichten Projektvorschläge: Einrichtung des SEP-Bewertungs-Setup, Prüfung der Förderungswürdigkeit der Vorschläge und Überprüfung der Bewertung (Redress-Tool);
· Beantragung von Unterstützungsdienstleistungen für die Bewertung bei REA.C3 (Logistik, Planung), um sicherzustellen, dass die Sicherheitsvorschriften eingehalten werden;
· Koordinierung des Teams der Finanzhilfe-Sachbearbeiter/Projektreferenten und Mitgestaltung eines produktiven und harmonischen Arbeitsumfelds;
· Beaufsichtigung der Änderung des Verfahrens für die Gewährung von Finanzhilfen im Einklang mit den geltenden Vorschriften für H2020 und in Abstimmung mit der zuständigen Prüfungs- und Genehmigungsstelle beim SJU (z. B. Abstimmung der Änderungen auf Gesamtziele und Planung des SJU) und dem zuständigen Programm-Manager (z. B. Zulässigkeit der vorgeschlagenen Änderungen, Berücksichtigung der Empfehlungen des SJU, Umsetzung der Änderungen);
· Beaufsichtigung und Koordinierung der Berichterstattungstätigkeit in Bezug auf die Aufforderungen und die Prüfung (z. B. in Form von Beiträgen zum jährlichen Tätigkeitsbericht);
· Beaufsichtigung und Koordinierung der Überwachung und Weiterverfolgung der Aufforderungen in enger Zusammenarbeit mit den Finanzhilfe-Sachbearbeitern/Projektreferenten;
· Beitrag zur Wahrnehmung der Pflichten des SJU im Hinblick auf die Verbreitung der Projektergebnisse;
· Übernahme weiterer Aufgaben, entsprechend den Erfordernissen des SJU.

2.3. Finanzhilfe-Sachbearbeiter
Der Finanzhilfe-Sachbearbeiter verwaltet ein bestimmtes Portfolio von SESAR-Finanzhilfen. Der Finanzhilfe-Sachbearbeiter ist dem Bereichsleiter „Development & Delivery“ unterstellt; seine Aufgaben, die vom Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen koordiniert werden, umfassen Folgendes:

1. Unterstützung bei der Vorbereitung, Veröffentlichung, Bewertung, Auswahl und Vergabe im Rahmen des Verfahrens für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen:
· Gemeinsam mit dem Koordinator und den Programm-Managern Zuständigkeit für die Gesamtplanung, Koordinierung und Vorbereitung von Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen zu den Bereichen Exploratory Research, Industrial Research & Validation und Very Large Scale Demonstration for ATM von H2020 und weiteren relevanten Teilen des Programms;
· In Zusammenarbeit mit dem Koordinator Unterstützung bei Einleitung, Verwaltung und Überwachung der Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen, einschließlich Erstellung von Verträgen mit Sachverständigen, Überprüfung von juristischen Personen und Bestätigung von Sachverständigenbeiträgen;
· Planung und Koordinierung der Auswahl bzw. Ablehnung von Projektvorschlägen im Rahmen von Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen für SESAR 2020, Exploratory Research, Industrial Research und Very Large Scale Validation for ATM (d. h. Organisation der Bewertung);
· Unterstützung des Koordinators beim Übergang von der Bewertung/Vergabe zur Vorbereitung der Finanzhilfevereinbarungen;
· Leitung der Vorbereitung der Finanzhilfevereinbarungen (H2020 GAP-Phase) mit Unterstützung des zuständigen Programm-Managers und im Bedarfsfall Hinzuziehung der benötigten ATM‑Sachverständigen des SJU; diese Aufgabe beinhaltet auch die Organisation der Mitwirkung unabhängiger Sachverständiger für Ethikfragen oder anderer Sachverständiger;
· Bei der Vorbereitung von Finanzhilfevereinbarungen im Bedarfsfall Konsultation der Abteilungen „Corporate Quality, Planning & Reporting“, „Corporate Support“ sowie der Fachbereiche für juristische Angelegenheiten und Finanzen.

2. Verwaltung der Finanzhilfen (während der gesamten Laufzeit):
· Festlegung geeigneter Vorgaben für Berichterstattung und Überwachung für die einzelnen Finanzhilfen, des Zahlungsplans sowie der Vereinbarungen über die Vorfinanzierung entsprechend den geltenden Vorschriften für H2020;
· Pflege der Finanzhilfedatensätze in den H2020-Systemen und Einpflegen der Ergebnisse von Programmverwaltungsprozessen (z. B. Bewertung der Liefergegenstände, Gate-Bericht); im Bedarfsfall Hinzuziehung unabhängiger Sachverständiger; 
· Beaufsichtigung der Änderung des Verfahrens für Finanzhilfen entsprechend den geltenden Vorschriften für H2020 und in Abstimmung mit der zuständigen Prüfungs- und Genehmigungsstelle des SJU (z. B. Abstimmung der Änderungen auf Gesamtziele und Planung des SJU) und dem zuständigen Programm-Manager (z. B. Zulässigkeit der vorgeschlagenen Änderungen, Berücksichtigung der Empfehlungen des SJU, Umsetzung der Änderungen);
· Erstellung von Sitzungsberichten/‑protokollen und Unterstützung/Unterrichtung anderer SJU‑Mitarbeiter mit Fachwissen über H2020;
· Unterstützung bei Überwachung, Qualitätsaudit und Bewertung des Programms, u. a. im Hinblick auf die Wirkung von SESAR-Aktivitäten;
· In seiner Eigenschaft als zuständiger Sachbearbeiter („Operational Initiating Agent“) initiiert der Finanzhilfe-Sachbearbeiter die finanziellen und haushaltstechnischen Vorgänge im Zusammenhang mit den Finanzhilfen, die in seinen Zuständigkeitsbereich fallen.

Zusätzlich zu seinen Aufgaben im Zusammenhang mit der Verwaltung von SESAR-Finanzhilfen und je nach vorhandenem spezifischem Fachwissen kann der Finanzhilfe-Sachbearbeiter für die fachbezogene Unterstützung des zuständigen Bereichsleiters bei anderen Kerntätigkeiten des SJU herangezogen werden; dies betrifft u. a.:
· technische und operative Lenkung ATM
· ressortübergreifende Fachkenntnisse in Bereichen wie RPAS (Drohnen), Netzsicherheit, Sicherheit usw.
3. EIGNUNGSKRITERIEN
Bewerber sind zum Auswahlverfahren zugelassen, wenn sie zum Zeitpunkt des Abgabetermins für die Bewerbungen die folgenden Kriterien erfüllen:

3.1. Erforderliche Mindestqualifikationen
Ein Bildungsniveau, das einem abgeschlossenen Universitätsstudium in einem einschlägigen Studienfach, bescheinigt durch ein Diplom, entspricht, wenn die Regelstudienzeit vier Jahre oder darüber beträgt,
oder
ein Bildungsniveau, das einem abgeschlossenen Universitätsstudium in einem einschlägigen Studienfach, bescheinigt durch ein Diplom, entspricht, wenn die Regelstudienzeit drei Jahre oder darüber beträgt, und nach Abschluss des Universitätsstudiums einschlägige Berufserfahrung von mindestens einem Jahr.

3.2. Mindestberufserfahrung
Nachweislich mindestens 5 Jahre (AD 6)[footnoteRef:1], 12 Jahre (AD 9)[footnoteRef:2] bzw. 14 Jahre (AD 10)[footnoteRef:3] Berufserfahrung nach Erwerb der erforderlichen Mindestqualifikationen in einem Fachgebiet mit Bezug zu den Hauptaufgaben, vorzugsweise im Forschungsbereich. [1:  Finanzhilfe-Sachbearbeiter.]  [2:  Koordinator für Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen.]  [3:  Leiter „International Affairs“.] 


3.3. Erforderliche Mindestsprachkenntnisse
Gründliche Kenntnisse in einer Amtssprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Amtssprache der Europäischen Union in dem Umfang, in dem dies für die Ausübung der Dienstpflichten erforderlich ist. 

3.4. Grundvoraussetzungen
· Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaats der Europäischen Union oder der Europäischen Organisation für Flugsicherung (Eurocontrol)[footnoteRef:4]; [4:  Außer für die Stelle des Leiters „International Affairs“.] 

· Erfüllung der Verpflichtungen aus den geltenden Wehrgesetzen;
· Besitz aller bürgerlichen Ehrenrechte[footnoteRef:5]; [5:  Vor der Einstellung muss der Bewerber ein polizeiliches Führungszeugnis oder eine ähnliche behördliche Bescheinigung vorlegen.] 

· für die Ausübung der Tätigkeit erforderliche körperliche Eignung[footnoteRef:6]. [6:  Vor der Übernahme in das Beschäftigungsverhältnis muss sich der Bewerber einer ärztlichen Untersuchung unterziehen, damit dem SJU nachgewiesen wird, dass er die Anforderungen gemäß Artikel 12 Absatz 2 Buchstabe d der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften erfüllt.] 


4. ZUSÄTZLICHE ANGABEN

Weitere Anforderungen, die vollständigen Angaben zur ausgeschriebenen Funktion sowie nähere Einzelheiten zum Auswahl-, Interview- und Testverfahren sind in der ausführlichen Stellenausschreibung enthalten, die von der Webseite des SJU über freie Stellen heruntergeladen werden kann: http://www.sesarju.eu/sesar-vacancies. Bewerbungen sind nach dem in der Stellenausschreibung beschriebenen Verfahren einzureichen.

Der ausgewählte Bewerber wird als Bediensteter auf Zeit (Artikel 2f) zunächst mit einem auf fünf Jahre befristeten Vertrag eingestellt, der verlängert werden kann.

Nähere Informationen zu den Beschäftigungsbedingungen enthält das folgende Dokument: 
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=CONSLEG:1962R0031:20140101:DE:PDF


[bookmark: _GoBack]Bewerbungsschluss: 30. April 2016, 23.00 Uhr (Ortszeit Brüssel).
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